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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Hönau-Lindorf II : TuS Hipstedt 
Mittwoch, 19.04.2023, 20:15 Uhr

TuS Hipstedt stockt Punktekonto in der 1. Kreisklasse 
Herren Nord auf

Als Arnd Cordes sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der 1. Kreisklasse
Herren Nord nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:9 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Hönau-Lindorf II besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Hönau-Lindorf II,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Sieg fuhren Schlobohm / Breuer bei ihrem 3:1 gegen
Cordes / Rademacher ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Schlobohm / Brandt verloren ihre Partie indessen gegen Cordes / Plate unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Eckhoff /
Scholle beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen von Kampen / von Kampen. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Gerd Schlobohm letztlich auf
Lager, um Marco Rademacher final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Da war
final wirklich nichts zu holen. Fünf Sätze lang beharkten sich Thorsten Breuer und Arnd Cordes,
bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Cordes mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an
den Tisch. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Mario Schlobohm eine Vier-Satz-
Niederlage gegen Stefan Plate kassierte. Zwischenzeitlich konnte Johann Eckhoff zwar einen Satz
gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Dirk Cordes, in das er als deutlicher Außenseiter
gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 6:11, 7:11, 11:5, 7:11. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:
6. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ralf Scholle beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Werner von Kampen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Björn Brandt gegen Jörg
von Kampen, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Da war final wirklich
nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Hönau-Lindorf II und des
TuS Hipstedt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Arnd Cordes war für Gerd Schlobohm letzten Endes
wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg
für den TuS Hipstedt die Halle.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Hönau-Lindorf II am 21.04.2023 gegen
den MTV Hesedorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des TuS Hipstedt erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 30:6. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TSV Hönau-Lindorf II

Doppel: Schlobohm / Breuer 1:0, Schlobohm / Brandt 0:1, Eckhoff / Scholle 0:1 
Einzel: G. Schlobohm 0:2, T. Breuer 0:1, M. Schlobohm 0:1, J. Eckhoff 0:1, R. Scholle 0:1, B. Brandt
0:1 
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 TuS Hipstedt
Doppel: Cordes / Plate 1:0, Cordes / Rademacher 0:1, von Kampen / von Kampen 1:0 
Einzel: A. Cordes 2:0, M. Rademacher 1:0, D. Cordes 1:0, S. Plate 1:0, J. Kampen 1:0, W. Kampen
1:0


